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Postkarte mit Ganzsachenausschnitten  

Postkarte von Bielefeld nach Hildesheim vom 

3.8.1872, frankiert mit zwei Ganzsachenausschnitten 

zu je 1/3 Groschen (kleiner Brustschild). 

Farbfrische und tiefgeprägte Streifbandausschnitte 

aus S1, sehr seltene Kombination 

VEREINSMITTEILUNG 

Postkarte nach Hildesheim 

 

BRIEFMARKEN-SAMMLERGEMEINSCHAFT 

BIELEFELD E.V. 

Mitglied des Verbandes der Philatelisten West 

im Bund Deutscher Philatelisten e.V. 

 

 

3 - 2026 
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Liebe Sammlerfreundin, lieber Sammlerfreund! 

Wenn Sie / Ihr diese Vereinsmitteilung in den Händen halten / haltet, ist 
unsere große Ausstellung Geschichte. Was bleibt? Die Erinnerung an 
zweieinhalb Jahre Vorbereitung, der hervorragende Austausch mit unseren 
Nachbarvereinen in Löhne und Herford, eine gelungene Ausstellung mit 
vielen Besuchern und die Erkenntnis, dass alle Beteiligten einen guten Job 
gemacht haben. 

Ein kleiner Nachbericht, geschrieben von Wolfgang Sander (Herford) findet 
sich im Anschluss. 

Nach unserer Sommerpause stehen neben den regulären Tauschtreffen 
wieder unser Großtauschtag in Stieghorst im Oktober sowie ein Herbstfest 
an. Nachdem wir im letzten Jahr kein Herbstfest durchgeführt haben – die 
Gründe lagen in der mangelnden Beteiligung – kam auf der 
Mitgliederversammlung der Wunsch auf, wieder ein Herbstfest stattfinden zu 
lassen. Wir probieren es noch einmal. Jetzt sind aber die Mitglieder 
gefordert: ohne ausreichende Teilnahme kann eine solche Veranstaltung 
nicht funktionieren. Das Herbstfest findet am 14.11.2026 statt. Eine 
besondere Einladung findet sich im hinteren Teil dieses Heftes. 

Da nun die aktive Zeit für unser Hobby wieder begonnen hat, wünsche ich 
allen Sammlerfreundinnen und -freunden eine erfolgreiche Sammeltätigkeit 
mit viel Motivation und reger Teilnahme an unserem Vereinsleben. 

Ihr / Euer 

 

Th.-Oliver Kniephoff  
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Westfalen-Weser-Posta 2026 in Löhne ein voller Erfolg 
ein Nachbericht von Wolfgang Sander 

 
Die Regionale Briefmarkenausstellung „Westfalen-Weser-Posta 2026“, die 
vom 13. - 14. Juni 2026 in der Werretalhalle Löhne (Ostwestfalen) stattfand, 
ist Geschichte. Rund 2 ½ Jahre lang haben die Briefmarkensammlervereine 
aus Bielefeld, Herford und Löhne sowie die Jugendgruppe Junge 
Briefmarkenfreunde Herford die Großveranstaltung konzipiert, geplant, 
organisiert, vorbereitet und gestaltet, bis die Ausstellung am 13. Juni 2026 
ihre Pforten öffnen konnte. Was dann folgte, war auch für die Organisatoren 
ein begeisterndes Ergebnis: Bereits zur feierlichen Eröffnung am 
Samstagmorgen war das Foyer der Halle mit zahlreichen Menschen dicht 
gedrängt gefüllt, und im weiteren Verlauf durften die Ausrichter an beiden 
Veranstaltungstagen einen enormen Publikumszuspruch und eine 
herausragende Resonanz von den Gästen erfahren. Sie zeigten sich 
beeindruckt von der Organisation der Ausstellung, aber auch von der breiten 
Themenpalette der Exponate und dem bunten, vielseitigen und 
abwechslungsreichen Rahmenprogramm. Mit 78 Exponaten in 340 Rahmen, 
einer Sonderschau, zahlreichen Sammlertreffen, Tagungen und 
Informationsständen, Händlerangeboten, drei Sonderstempeln und einer 
amtlichen Sonderganzsache der Deutschen Post war die Westfalen-Weser-
Posta 2026 die größte Briefmarkenausstellung des Jahres in ganz 
Nordrhein-Westfalen. 

Besonders auch die Angebote für Nachwuchssammler und die 
Ausstellungsklasse für junge Philatelisten fanden großen Zuspruch und 
Anerkennung. Die Resultate der Wettbewerbsausstellung verdeutlichen die 
hohe Qualität der präsentierten Exponate: Mit 49 Gold- und 23 
Vermeilmedaillen erzielten fast 95 % der teilnehmenden Exponate die 
Qualifikation für Nationale Ausstellungen - ein eindrucksvolles 
Gesamtergebnis. 

Als nach zwei anstrengenden, aber äußerst erfolgreichen 
Veranstaltungstagen die Westfalen-Weser-Posta schloss, waren die 
Ausrichter zwar erschöpft, aber hochzufrieden mit dem Verlauf. Inzwischen 
sind auch alle Nacharbeiten wie Abbau, Rücktransport der 
Ausstellungsutensilien und Rücksendung der teilnehmenden Sammlungen 
längst abgearbeitet, und nun bleibt den Verantwortlichen ein wenig Zeit zum 
Durchatmen. 
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Der überragende Erfolg der „Westfalen-Weser-Posta“, die den 
Besucherinnen und Besuchern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben 
wird, ist auch den vielen Unterstützern und Sponsoren zu verdanken, die so 
eine Veranstaltung überhaupt erst ermöglicht haben. Ihnen genauso wie den 
Ausstellerinnen und Ausstellern, den Gästen sowie allen Mitwirkenden gilt 
der Dank der Veranstaltergemeinschaft „OWL auf Zack(e)“. 

Fotos: 

 

Bild 1: 

Optimistische Anspannung – das 
Organisationsteam mit Sponsoren bei 
der vorbereitenden Pressekonferenz 
(Foto: Gabriela Peschke) 

 

 

 

Bild 2: 

Nostalgie pur: Ausflug mit dem 
historischen Schweizer Postbus ins 
Weserbergland (Foto: WWP-Team) 

 

 

 

 

 

Bild 3: 

Glänzendes Edelmetall: 
Goldmedaillengewinner der Westfalen-
Weser-Posta 2026 beim feierlichen 
Festabend (Foto: WWP-Team) 
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Abbildung 1 und 2 Postkarte an 
einen Musketier im 56. Infanterie-
Regiment in Wesel, z.(ur) Zeit im 

Manöver. Umseitig die Abbildung des ehemaligen Reichs-kanzlers Fürst Bismarck, 
darunter der aufmunternde Ausspruch „Wir Deutsche fürchten nur Gott, sonst nichts 

auf der Welt!“                       Poststempel BIELEFELD 1f   30.8.98  11-12 V(ormittag) 

Ein Geburtstagsgruß ins Manöver 
von Manfred Schulz 

Anfang September 1898 fand im Raum Minden das Kaisermanöver des VII. 
(westfälischen) Armee-Korps (AK) statt. Ein solcher Großverband des 
Kaiserlich - Deutschen Heeres umfasste in Friedenszeiten ca. 25.000 bis 
30.000 Soldaten. Standort des VII. AK war Münster, seine 

Untergliederungen in 13. und 14. Infanterie-Division, in Brigaden, 
Regimenter und Bataillone waren auf verschiedene Standorte in Westfalen 
verteilt. In Bielefeld „stand“ ein Bataillon des 55. Infanterie Regiments 
(Detmold). Manöver fanden häufig statt. Sie dienten der Erprobung dessen, 
was im Generalstab, in den Stäben der Divisionen und Regimenter und auf 

dem Kasernenhof eingeübt worden war. Das Kaisermanöver aber war 
immer ein Höhepunkt in der Geschichte eines Armee-Korps. Hier 
zeigten sich Kampfkraft und Verteidigungsfähigkeit, Beweglichkeit im 
Gelände, Belastungsfähigkeit von Mensch, Tier und Material, 
Zusammenspiel mit Eisenbahn und anderen Verkehrsmitteln. Höhepunkt 

war der Auftritt Kaiser Wilhelms II. auf dem Feldherrnhügel und bei der 
Abschlussparade. Kaisermanöver waren auch Signale nach außen (Stärke) 
wie nach innen. Die Bevölkerung im Manövergebiet nahm großen Anteil an 
dem Geschehen. Und für die beteiligten Soldaten brachten die Tage 
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unterwegs und im Biwak eine willkommene Abwechslung zum Einerlei des 

Kasernendienstes.  –  

 

Abbildung 3 

Kaiser Wilhelm II. mit 
Offizieren auf dem 

Feldherrnhügel 

 

 

  

Damals waren nur wenige 
der einfachen Soldaten 
schon einmal „verreist“. 
Nun „kamen sie herum“, 
lernten andere Orte und 
Landschaften kennen, 
Wasserholer in Uniform 
knüpften erste Kontakte 
zu den Dorfschönheiten.  

Anlässlich dieser großen 
Manöver wurden eigens    
Erinnerungspostkarten 
hergestellt. Als 

Lithographien sind sie 
bunte Kunstwerke und  zeugen vom Zeitgeist der Wilhelminischen Ära. – 

Die Geburtstagskarte aus Bielefeld (siehe Seite 40.oben) vom 30.8.98 an 

den Musketier Heinrich Vortmann wurde portofrei befördert. Sie musste 
den Vermerk „Soldatenbrief / eigene Angelegenheit des Empfängers“ 

Abb. 4 Sonderpostkarte, Poststempel    
ROTHENUFFELN 27.8.98 
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tragen. Diese Vergünstigung galt nur für Briefe bis 60 Gramm und 

Postkarten an Militärangehörige bis zum Wachtmeister/Feldwebel. Die Karte 
erreichte noch am Absendetag ihren Bestimmungsort, Ankunftstempel 
WESEL30.8.98 6-7 N(achmittag). Die Poststelle des 56. (westfälischen) 
Infanterie-Regiments Vogel von Falkenstein, in dem der Vortmann diente, 
gab sie wieder auf die Post, Richtung Bünde. Dort hatte das Regiment seine 

Manöverstellung bezogen. Einen Tag später traf der Glückwunsch ein, 
Ankunftstempel BÜNDE 31.8.98 5-6 V(ormittag,), und wurde zugestellt.                         

Anmerkung des Verfassers: Mein Großvater, geboren 1886 auf einem 

Bauernhof in Eickhorst, zwischen Minden und Lübbecke, erzählte mir noch 
Anfang der 1950er Jahre begeistert von seinen Erlebnissen als 12jähriger 
Junge während des 
Kaisermanövers 1898. 
Zum Dank dafür 

spielte ich ihm meine 
einzigen 
Schellackplatten mit 
Militärmusik vor, den 
Hohenfriedberger 

Marsch (Friedrich II.) 
und den Großen 
Zapfenstreich  mit 
Gebet!   

                                         Abb. 5 „Manöverbeobachter“, Kinder besuchen ein Biwak  

Quellen: Abbildungen Sammlung M..Schulz     Infos u.a. Google , 

 

>>>>>>>>>>><<<<<<<<<<<< 

 



                                                                                 54. Jahrgang – 2026 
 

 43   

Die Sonderstempel Bielefelds XXIII 
(Michael Rother und Rainer Kornmayer) 

 

Ein Standardbrief, portogerecht 
frankiert mit einer 110 Pf Briefmarke 
„100 Jahre Automobilclub von 
Deutschland“ (27.4.1999) echt 
gelaufen nach Berlin  

  

  
 
 
Während der 34. WISA + OST-WEST-BAU Messen in 
Ostwestfalen-Lippe vom 29.04. – 4.05.2000 wurde dieser 
Sonderstempel verwendet. 
Im Zentrum des Stempels wird ein LKW mit kippbarem 
Wagenkasten gezeigt. 

 

 

Ein blanko Ganzsachen-
umschlag (USo 5) trägt den 
Wertstempel „1000 Jahre 
Frankenhausen“ aus dem Jahr 
1998. 

 

 
Der Sonderstempel wurde verausgabt anlässlich der 
Rang 3 Postwertzeichenausstellung BIELEFELD 2000. 
Er zeigt den Alten Kleinbahnhof in 
Bielefeld/Schildesche. 
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Ein Übergabe Einschreiben 
portogerecht frankiert mit einer 
Automatenmarke zu 510 Pf 
(Briefporto 110 Pf, Übergabe- 
Einschreiben 400 Pf) 

 

 

 

Am 26.5.2001 fand das Jubiläumstreffen 25 Jahre ArGe 
Pfadfinder e. V. in Bielefeld statt. Dazu wurde ein 
Sonderstempel verausgabt. Lilie und Kleeblatt als Emblem 
der Pfadfinderschaft sind in einem stilisierten Posthorn und 
einer Briefmarke abgebildet. 

 

 
 
Der Sonderstempel wurde 
abgeschlagen auf einer 
blanko Ganzsachenkarte 
(PSo 83) mit dem 
Sonderwertstempel 800 Jahre 
Landshut verausgabt zur „Int. 
Briefmarkenbörse in 
München“. 
 

 
Der Sonderstempel zeigt eine Zeichnung des Alten 
Bielefelder Rathauses, das am 3.7.04 sein 100jähriges 
Bestehen mit einem Tag der offenen Tür feierte. 
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Für den Beleg wurde ein 
Gedenkumschlag „50 Jahre 
deutsches Fernsehen“ (Uso 44) 
verwendet. Zu dem Wertstempel 
wurde eine Automatenmarke für 
2,04 € auffrankiert, um das 
Einwurfeinschreiben 
portogerecht zu frankieren. 
 
 

 
Bei der ‚Philatelie Tour 2005‘ fuhren ‚PhilatelieTrucks‘ 
durch deutsche Städte, um für das Briefmarkensam-
meln zu werben. Während der ‚Ostertour vom 17.-
24.3.2005‘ machte der Truck in Bielefeld Station. 

 
 

 
 
Ein Sonderumschlag 
verausgabt zur „NAPOSTA 05 
HANNOVER“ (Uso 96) diente 
als Vorlage für Standardbrief 
nach Sulingen 
 
 
 

 
Der Verband der Philatelisten in Nordrhein-Westfalen 
initiierte einen Sonderstempel anlässlich der 
Briefmarkenausstellung BIELEFELD 2005. J. König 
Prof. der Chemie *15.11.1843  12.4.1930 gilt als 
Begründer der deutschen Lebensmittelchemie. 
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Einladung zum Herbstfest 

Da auf der letzten Mitgliederversammlung der Wunsch nach einem 
Herbstfest geäußert wurde, möchten wir hiermit zu diesem herzlich einladen. 

Es findet am   14.11.2026, 18:00 Uhr 
in der    Taverne im Windlicht 
    Jöllenbecker Str. 157 
    33613 Bielefeld 
statt. 

Öffentliche Verkehrsmittel halten direkt vor der Tür (Stadtbahnlinie 3, 
Haltestelle „Auf der Hufe“). Anmeldungen bitte bis zum 31.10.2026 per Mail 
unter info@briefmarkenverein-bielefeld.de oder telefonisch an 0521 – 
888910 (bitte ggfls. Anrufbeantworter nutzen). 

Es wäre schön, wenn sich möglichst viele Mitglieder mit Begleitung 
anmelden würden. 

 

mailto:info@briefmarkenverein-bielefeld.de
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Neu bei unseren Tauschtreffen 

Vor einigen Wochen wurde während unserer Tauschtreffen in der 
Bürgerwache die Anregung gemacht, die einzelnen Mitglieder könnten 
anhand ihrer eigenen Sammlung einmal vorstellen, was sie sammeln und 

wie sie ihre Sammlung gestalten. 

Diese Anregung haben wir gerne aufgegriffen und bereits umgesetzt. Schon 
bei den ersten Malen wurde deutlich, wie unterschiedlich die Ansätze bei 

unseren Vereinsmitgliedern sind, nicht nur bei den Sammelgebieten, 
sondern auch bei der Gestaltung. 

Es entwickelten sich interessante Diskussionen, wie man ein Sammelgebiet 
aufbauen kann und welche Möglichkeiten es gibt, die immer wieder 

auftretende Frage: „Was mache ich, wenn noch weitere Marken oder Briefe 
hinzukommen?“ zu beantworten. 

Dieser Gedankenaustausch kommt allen unseren Mitgliedern zugute und es 

wäre schön, wenn sich möglichst viele daran beteiligen. Damit nicht gleich 
alle auf einmal ihre Sammlung vorstellen, wollen wir uns pro Tauschtreffen 
auf maximal zwei Sammlungen beschränken. Die entsprechenden 
Planungen werden auf unseren Tauschtreffen vorgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die nächsten Termine für unseren 

Vereinsabend in der „Taverne im Windlicht“ 

14.09.2026 ; 12.10.2026 ; 09.11.2026 
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Aktivitäten unserer Nachbarvereine 2026: 

Da die meisten unserer Nachbarvereine mittlerweile die gemeinsame 
Homepage www.bmsv-owl-os.de nutzen, werden diese nicht mehr in 
unseren VM abgedruckt. Der Hinweis auf die Homepage, die ich jedem 

empfehle, bleibt jedoch bestehen. 

Noch nicht auf der Homepage vertreten sind: 

 
Tauschtermine des Philatelisten-Club Sennestadt 
 
13.09.2026 ; 11.10.2026 ; 08.11.2026 ; 13.12.2026 
 
Geschäftsstelle des AWO-Kreisverbandes Bielefeld e.V., Reichowplatz, 
33689 Bielefeld , Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Tauschtermine des Vereins für Philatelie e.V. Gütersloh 

06.09.2026 ; 20.09.2026 ; 04.10.2026 ; 18.10.2026 ; 01.11.2026 ; 
15.11.2026 ; 06.12.2026 ; 20.12.2026 

Gaststätte „Heidewald“, Brunnenstr. 71, 33332 Gütersloh 
Uhrzeit: 10:00 – 12:00 Uhr 

 
 

 

 

 

Keine Lust mehr auf Papier? 

Wir senden Ihnen die aktuellen Vereinsmitteilungen 
gerne in digitaler Form! 

Sprechen Sie uns an! 

http://www.bmsv-owl-os.de/
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Geburtstage unserer Mitglieder 

August 2026     

02.08.  Alfred Harbig 
03.08.  Eduard Holke 
05.08.  Wolfgang Gäsing 
28.08.  Ingolf Stadtler 
  Hubert Stelzer-Brunner     

  

September 2026 

08.09.  Gerhard Stöwer 
10.09.  Peter Heidemann 
14.09.  Dirk Sundermann 
16.09.  Dieter Kleiber 
27.09.  Jascha Bondzio 

28.09.  Melanie Ogiermann 

Oktober 2026 

03.10.  Peter Kaschner 
13.10.  Rudolf Mensendiek 
27.10.  Jan Brüna  
 

 

 

 
Die neusten Informationen gibt es unter: 

www.briefmarkenverein-bielefeld.de 

 



Wichtige Vereinsanschriften 

Vorsitzender:     stellv. Vorsitzender / Homepage: 

Th.-Oliver Kniephoff    Jascha Bondzio 

Westerfeldstr. 151    Am Fichtenbrink 11 

33613 Bielefeld     33659 Bielefeld 

Tel.: 0521 – 888910    Tel.: 0521 - 402264 

E-Mail: kniephoff@bitel.net   E-Mail: jascha.bondzio@gmx.de 

Geschäftsführer /Öffentlichkeitsarbeit:  Schatzmeister: 

Michael Rother     Rainer Kornmayer 
Lobetalweg 35     Saarstr. 10 

33689 Bielefeld     33739 Bielefeld 

Tel.: 0163 – 8648341    Tel.: 05206 – 6555 

E-Mail: mikebielefeld007@web.de E-Mail:   r_kornmayer@web.de 

Beisitzer: 

Thomas Oguntke 

Bussardweg 12 

33813 Oerlinghausen 

Tel.: 05202 – 996611 

E-Mail: oguntke@t-online.de 

Bankverbindung:   Kontakt: 

Sparkasse Bielefeld   info@briefmarkenverein-bielefeld.de 

IBAN: DE65 4805 0161 0072 5335 81 www.briefmarkenverein-bielefeld.de 

BIC:   SPBIDE3BXXX 

Impressum: 

Herausgeber:  Briefmarken-Sammlergemeinschaft Bielefeld e.V. 
Redaktion:  Th.-Oliver Kniephoff 

Honorarfreier Nachdruck mit Quellenangabe gestattet. Belegexemplar / -nachweis 
erbeten. 

Artikel, die mit Namen oder Namenskürzel gekennzeichnet sind, entsprechen nicht 
immer der Meinung von Herausgeber und/oder Redaktion 

Redaktionsschluss für die nächste Vereinsmitteilung:  31.10.2026 

mailto:kniephoff@bitel.net
mailto:jascha.bondzio@gmx.de
mailto:mikebielefeld007@web.de
mailto:r_kornmayer@web.de
mailto:oguntke@t-online.de
mailto:info@briefmarkenverein-bielefeld.de
http://www.briefmarkenverein-bielefeld.de/


4 Auktionen im Jahr

Münzen · Medaillien · Orden · Militaria

Banknoten · Briefmarken und vieles mehr
Einlieferungen jederzeit willkommen · Kataloge kostenlos � auch online

Teutoburger Münzauktion GmbH

Brinkstr. 9, 33829 Borgholzhausen

Tel. 05425-930050 | Fax 05425-930051

info@teutoburger-muenzauktion.de

www.teutoburger-muenzauktion.de



	

Auktionen-Gaertner.de

CG-Collectors-World.com

WIR SIND FÜR SIE DA!
+49-(0)7142 -789 400
info@auktionen-gaertner.de

AUKTIONSHAUS 
CHRISTOPH GÄRTNER 
GmbH & Co. KG
Steinbeisstraße 6+8 

74321 Bietigheim-Bissingen

BLEIBEN SIE INFORMIERT

Abonnieren Sie unseren

CG-Newsletter! Scannen Sie 

den QR-Code und melden 
Sie sich jetzt an!

 „Sammeln ist Glück 
  in kleinen Momenten!“ 

Einlieferung oder Direktverkauf –
wir bieten Ihnen flexible Optionen

Sie haben die Wahl!

✓ 3 internat. Großauktionen pro Jahr
✓ Unverbindliche und diskrete Beratung 	
		  durch unsere Experten
✓ Kostenlose Schätzungen
✓ Schnelle und seriöse Abwicklung
✓ Günstige Einlieferungskonditionen 		
		  ohne weitere Nebenkosten 
✓ Hausbesuche nach Terminabsprache
✓ Kostenlose Abholung durch uns oder 	
		  einen Paketdienst
	✓ Angemessene Provisionen für die 
		  Vermittlung von Einlieferungen

66. AUKTION 
12. - 16. Oktober 2026
Nachverkauf bis 16. November 2026

5. CG e-AUKTION
@philasearch.de
4. Dezember 2026
67. AUKTION 
15. - 19. Februar 2027
Einlieferungsschluss: 6. Dezember 2026

68. AUKTION
7. - 11. Juni 2027
Einlieferungsschluss: 31. März 2027

2026/27

Für eine erste Einschätzung können 

Sie uns gerne Bilder Ihrer 

Sammlerstücke per 

WhatsApp senden: 

+49 171 6480913


